
2. Länderrat 2022

17. + 18.12.2022., Berlin

A3-012: Für ein Bürger*innengeld, das den Namen verdient – weg mit Hartz

IV!

Antragsteller*innen Grüne Jugend Bundesvorstand (dort

beschlossen am: 12.12.2022)

Antragstext

Von Zeile 12 bis 19:

Diese Art der Polemisierung wichtiger sozialer Reformen lehnen wir vehement ab. Für die

Grüne Jugend ist klar: Wir sind solidarisch mit allen, die in Sozialleistungsbezug fallen! Als

antikapitalistische Jugendorganisation wehren wir uns gegen jegliche Stigmatisierung

arbeitsloser Menschen und das Ignorieren ihrer finanziellen Not. Gerade in Zeiten multipler

sozialer Krisen verurteilen wir die auf gezielte Spaltung ausgelegte Haltung der Union und

das Reproduzieren unsachgemäßer Stereotype zu Arbeitslosen, ebenso wie das

Ausspielen sozial schwacher Gruppen gegeneinander, für den politischen

Geländegewinn.Für uns ist klar: Wir sind solidarisch mit allen, die in Sozialleistungsbezug

fallen! Wir wehren uns gegen jegliche Stigmatisierung arbeitsloser Menschen und das

Ignorieren ihrer finanziellen Not. Die Union spielt Arme gegen Ärmere aus und

reproduziert unsachgemäße Stereotype zu Arbeitslosen- Und das vor allem für den

politischen Geländegewinn. Das ist besonders in Zeiten multipler sozialer Krisen

unfassbar.
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